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 NN  II  EE  DD  EE  RR  SS  CC  HH  RR  II  FF  TT  
 

Sitzung:  II/10  ASS/2008/007 

 Sitzungstag:  Donnerstag, den 
23.10.2008 

 Sitzungsort:  Sitzungssaal des 
Rathauses, Marktplatz 1 

 Beginn:  17:00 Uhr 

 
 
TAGESORDNUNG 
 
 
1. Öffentliche Sitzung 

1.1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der Beschlussfähigkeit 

1.1.1. Verpflichtung sachkundiger Bürger und Einwohner 

1.1.2. Anerkennung der Tagesordnung 

1.1.3. Einwohnerfragestunde 

1.2. Bericht über die Ausführung der Beschlüsse 
Vorlage: M/2008/392 

1.3. Genehmigung von Dringlichen Entscheidungen gem. § 60 Abs. 2 GO NW 

BEREICH SCHULE 
1.4. Beschlüsse 

1.4.1. Nächstgelegene Grundschule für Thierer Grundschulkinder 
Vorlage: V/2008/375 

1.4.2. Nächstgelegene Grundschule Innenstadt 
Vorlage: V/2008/377 

1.5. Empfehlungen an den Haupt- und Finanzausschuss 

1.6. Empfehlungen an den Rat 

1.7. Anfragen 

1.8. Anträge 

1.9. Mitteilungen 

1.9.1. Aktuelle Schülerzahlen sowie Anmeldezahlen der Grundschulen für das Schuljahr 
2009/2010 
Vorlage: M/2008/420 

1.9.2. Aktuelle Schülerzahlen zu den Offenen Ganztagsschulen 
Vorlage: M/2008/421 
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1.9.3. Konrektorstelle Konrad-Adenauer-Hauptschule 
Vorlage: M/2008/409 

1.9.4. Ganztagsoffensive Sekundarbereich I 
Vorlage: M/2008/417 

1.9.5. Schülerbeförderung 
Vorlage: M/2008/422 

1.9.6. Berichterstattung zur demografischen Entwicklung 
Vorlage: M/2008/414 

1.10. Verschiedenes 

BEREICH SOZIALES 
1.11. Beschlüsse 

1.12. Empfehlungen an den Haupt- und Finanzausschuss 

1.13. Empfehlungen an den Rat 

1.14. Anfragen 

1.14.1. Soziale Brennpunkte in Wipperfürth 
Mederlet, Frank / SPD-Fraktion, vom 09.10.2008 
Vorlage: F/2008/034 

1.15. Anträge 

1.16. Mitteilungen 

1.16.1. Unterbringung von Spätaussiedlern, Flüchtlingen und Asylbewerbern 
Vorlage: M/2008/416 

1.17. Verschiedenes 

 
 
2. Nichtöffentliche Sitzung 
 - entfällt - 
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Stadt Wipperfürth 

 
 

AA  NN  WW  EE  SS  EE  NN  HH  EE  II  TT  SS  LL  II  SS  TT  EE  
 

zur Sitzung des Ausschusses für Schule und Soziales, 
am 23.10.2008 

von 17:00 Uhr bis 17:45 Uhr 
 

Anwesend: 
 
Vorsitzende/r 
Mederlet, Frank SPD (ab 17.15 Uhr / TOP 1.9.4) 

Ratsmitglieder 
Billstein, Regina SPD   
Bremerich, Josef CDU Vertretung für Herrn Herbert 

Lorenzen 
Frielingsdorf, Hans-Otto UWG   
Höhfeld, Rolf CDU   
Koppelberg, Harald UWG Vertretung für Frau Ursula 

Boxberg 
Kremer, Stephan CDU   
Palubitzki, Lothar CDU Vertretung für Herrn Stefan 

Klett 
Scherkenbach, Friedhelm CDU   
Schmitz, Bernd CDU Vertretung für Frau AnneKath-

rin Schmitz 
Schneider, Eva CDU   
Weingärtner, Bastian CDU   

sachkundige Bürger 
Gehrke, Dietmar CDU   
Hirsch, Hartmut CDU   
Metzger, Andreas SPD   
Schulte-Thiele, Klaus Bündnis 90 /  
                                                            DIE GRÜNEN 

  

sachkundige Einwohner 
Brücker, Karsten fraktionslos   
Jablonka, Thomas fraktionslos   

Verwaltungsvertreter/in 
Wollnik, Lothar intern   

Schriftführer/in 
Ottofülling, Diana intern   
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Es fehlen: 
 
sachkundige Bürger 
Klöck, Oliver Dr. SPD   
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1 Öffentliche Sitzung 
  
  
1.1 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der Beschlussfähigkeit 
  

Herr Höhfeld begrüßt als stellvertretender Ausschussvorsitzender alle Anwesen-
den, da der Vorsitzende noch verhindert ist. Insbesondere begrüßt er die Schul-
leitungen und die Presse.  
 
Die ordnungsgemäße Einladung und die Beschlussfähigkeit werden durch den 
stellvertretenden Ausschussvorsitzenden, Herrn Höhfeld, festgestellt. 

  
1.1.1 Verpflichtung sachkundiger Bürger und Einwohner 
  

- entfällt - 
  
1.1.2 Anerkennung der Tagesordnung 
  

Die Tagesordnung wird in der vorliegenden Form anerkannt.  Zu TOP 1.10 gibt 
es von der Verwaltung folgende Ergänzungen: 
1.10.1 Besetzung der Schulleiterstelle an der Alice-Salomon-Schule 
1.10.2 Namensgebung der Grundschule Wipperfeld 
1.10.3 Elternbeiträge für Kindergärten/OGS 
Herr Koppelberg bittet, unter TOP 1.10.4 den Schulentwicklungsplan anzuspre-
chen. 

  
1.1.3 Einwohnerfragestunde 
  

Einwohnerfragen liegen nicht vor. 
Auch schriftliche Anfragen liegen nicht vor. 
 

  
1.2 Bericht über die Ausführung der Beschlüsse 

Vorlage: M/2008/392 
  

Der Bericht über die Ausführung der Beschlüsse wird anerkannt. 
  
1.3 Genehmigung von Dringlichen Entscheidungen gem. § 60 Abs. 2 GO NW 
  

- entfällt - 
  
BEREICH SCHULE 
   
1.4 Beschlüsse 
  
  
  
1.4.1 Nächstgelegene Grundschule für Thierer Grundschulkinder 

Vorlage: V/2008/375 
  

Nächstgelegene Grundschule für Thierer Grundschulkinder ist sowohl die KGS 
Agathaberg als auch die KGS Wipperfeld. 
 

******************** 
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Herr Wollnik erläutert die Gründe, warum es zu diesem Beschlussentwurf ge-
kommen ist.  Herr Schulte-Thiele möchte wissen, welche Fahrtzeit die Kinder, die 
am weitesten von der Schule entfernt wohnen, auf sich nehmen müssen. Eine 
Fahrtzeit von ca. 20 – 25 Minuten ist angemessen und nicht zu lang, so Herr 
Wollnik. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 

  
1.4.2 Nächstgelegene Grundschule Innenstadt 

Vorlage: V/2008/377 
  

Nächstgelegene Grundschule für Grundschulkinder, die in der Vergangenheit zu 
den Schulbezirken der Katholischen Grundschulen St. Antonius und St. Nikolaus 
gehörten, ist sowohl die KGS St. Antonius als auch die KGS St. Nikolaus. 
 

******************** 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 

  
1.5 Empfehlungen an den Haupt- und Finanzausschuss 
  

- entfällt - 
  
1.6 Empfehlungen an den Rat 
  

- entfällt - 
  
1.7 Anfragen 
  

- entfällt - 
  
1.8 Anträge 
  

- entfällt - 
  
1.9 Mitteilungen 
  
  
 
 

 

1.9.1 Aktuelle Schülerzahlen sowie Anmeldezahlen der Grundschulen für das 
Schuljahr 2009/2010 
Vorlage: M/2008/420 

  
Herr Koppelberg möchte wissen, ob die Anmeldezahlen an den Grundschulen 
Wipperfeld und Agathaberg vorliegen. Dies wird verneint, da die Anmeldungen 
dort noch laufen. Im nächsten Ausschuss können hier genauere Zahlen gegeben 
werden.  
Er bittet die Verwaltung,  den SEP im Bereich der Grundschulen zu aktualisieren, 
da die Grundschule Thier geschlossen wurde. Herr Wollnik bemerkt, dass dieses 
Thema in der Verwaltung angesprochen wurde und man hierauf verzichten möch-
te, da die Hälfte der Thierer SchülerInnen nach Wipperfeld und die andere Hälfte 
nach Agathaberg geht.   
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Anschließend wird die Mitteilung zur Kenntnis genommen. 

  
1.9.2 Aktuelle Schülerzahlen zu den Offenen Ganztagsschulen 

Vorlage: M/2008/421 
  

Herr Wollnik ergänzt die aktuellen Schülerzahlen der Offenen Ganztagsschulen. 
 
KGS St. Antonius  48 SchülerInnen 
KGS St. Nikolaus  50 SchülerInnen 
GGS Ohl  18 SchülerInnen 
 
Insgesamt können in Wipperfürth in den Grundschulen 125 Kinder betreut wer-
den. Eine Unterschreitung von 10 % ist  zulässig, um keine Investitionskostenmit-
tel des Bundes zurückzuzahlen. Bei insgesamt 116 SchülerInnen liegt Wipper-
fürth mit einer Unterschreitung von 7,2 % somit im Rahmen.  

  
1.9.3 Konrektorstelle Konrad-Adenauer-Hauptschule 

Vorlage: M/2008/409 
  

Die Mitteilung wird vom Ausschuss zur Kenntnis genommen.   
  
1.9.4 Ganztagsoffensive Sekundarbereich I 

Vorlage: M/2008/417 
  

Herr Wollnik erläutert die 3 Förderschwerpunkte der Ganztagsoffensive im Se-
kundarbereich I.  
 

1. Gebundene Ganztagsrealschulen und Ganztagsgymnasien 
In Wipperfürth möchte keine Schule in den gebundenen Ganztag gehen. 
 

2. „Geld oder Stelle“ 
Die Teilnahme am pädagogischen Übermittagprogramm ist für alle Schu-
len der Sekundarstufe I ab 01.02.2009 verpflichtend. Dabei können die 
Schulen entscheiden ob sie Geld und/oder Lehrerstellen-Anteile vorzie-
hen. 
 
Das E. v. B. Gymnasium hat schon für das erste Schulhalbjahr 4 Gruppen 
„Dreizehn Plus“ beantragt und bewilligt bekommen. Bevorzugt wird beim 
Programm „Geld oder Stelle“ das Geld. Seit dem 13.10.2008 ist ein Ange-
bot zur Über-Mittag-Betreuung am E. v. B. Gymnasium im benachbarten 
Don-Bosco-Haus eingerichtet. Von dem Geld werden die Küchenkräfte 
bzw. das pädagogische Personal  bezahlt. Zur personellen Abwicklung 
der Über-Mittagbetreuung wurde eine Kooperationsvereinbarung mit dem 
DRK Kreisverband Oberberg abgeschlossen, der ja bekanntlich Träger 
der OGS an der Wipperschule ist. 
 
Die Realschule bekommt zur Zeit noch keine „Dreizehn Plus“-Förderung. 
Ab 01.02.2009 wird die Realschule ganz neu in  die  Übermittagbetreuung 
einsteigen und bevorzugt das Geld.  
 
Die Alice-Salomon-Schule plant für das Schuljahr 2009/2010 die Einrich-
tung einer vierten OGS Gruppe. Für geringere Betreuungsbedarfe ist eine 
„Dreizehn Plus“-Gruppe eingerichtet, die ab dem 01.02.2009 in die päda-
gogische Übermittagbetreuung einfließt.   
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Für die o. g. Schulen sind die Förderanträge bereits gestellt (Frist: 
31.10.2008). 
 

3. 1000-Schulen-Programm 
Beim 1000-Schulen-Programm fördert das Land in den Jahren 2009 und 
2010 den Ausbau bzw. die Erstausstattung von Mensen, Cafeterien und 
Aufenthaltsräumen. Gefördert werden insbesondere Umbau, Ausbau, 
Neubau oder Erweiterung und Ersteinrichtung von geeigneten Räumlich-
keiten in Höhe von bis zu 100.000 €, wenn der Schulträger in gleicher Hö-
he kofinanziert.  
 
Für das E. v. B. Gymnasium wird für die Schaffung weiterer Aufenthalts-
räume in Verbindung mit einem Selbstlernzentrum eine Investitionsförde-
rung beantragt. Die Vorstellungen gehen dahin, das Selbstlernzentrum mit 
entsprechenden PC-Arbeitsplätzen und umfangreicher Litera-
tur/Recherche in Kooperation mit der Stadtbücherei zu schaffen.  
 
Die Realschule strebt die Einrichtung eines Aufenthaltsraumes mit 
zweckmäßiger Ausstattung an, wie Getränkeautomat, Kicker, Tischtennis-
platten, etc.  
 
Die Alice-Salomon-Schule möchte die Investitionsförderung für eine bes-
sere Ausstattung der vorhandenen Räumlichkeiten nutzen.  
 
Antragsfrist ist hier für alle Maßnahmen (sowohl für 2009 als auch für 
2010) der 30.11.2008. Die Anträge werden von der Verwaltung fristge-
recht gestellt.  

 
Die Konrad-Adenauer-Hauptschule wird schon seit Jahren als Ganztagsschule 
geführt und soll so entsprechend fortgeführt werden. Mittel aus dem Programm 
„Geld oder Stelle“ sind nur für Schulen bestimmt, die keine Ganztagsschule sind. 
Eine Inanspruchnahme des Investitionsförderprogramms scheidet ebenfalls aus, 
denn daran können nur Schulen teilnehmen, die am 01.08.2008 noch keine 
Ganztagsschulen waren.  Insofern wird die Hauptschule so weiter betrieben wie 
bisher. 
 
Anschließend wird die Mitteilung zur Kenntnis genommen.   

  
1.9.5 Schülerbeförderung 

Vorlage: M/2008/422 
  

Die Mitteilung wird zur Kenntnis genommen. 
  
1.9.6 Berichterstattung zur demografischen Entwicklung 

Vorlage: M/2008/414 
  

Die Mitteilung wird ohne Anmerkung zur Kenntnis genommen.  
  
1.10 Verschiedenes 
  
1.10.1 Herr Wollnik bemerkt, dass die Schulleiterstelle an der Alice-Salomon-Schule 

zum 01.08.2009 frei wird und zu diesem Zeitpunkt auch neu besetzt werden soll.  
  
1.10.2 Herr Wollnik berichtet, dass die Schulkonferenz der Kath. Grundschule Wipper-
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feld beschlossen hat, bei dem bisherigen Schulnamen zu bleiben. Über eine Um-
benennung soll erst später entschieden werden. 

  
1.10.3 Es ist beabsichtigt, die Kindergartenbeiträge kreiseinheitlich festzusetzen. Dabei 

sollen die Erstbeiträge um ca. 10 % gesenkt werden. Für Zweitkinder soll kein 
Beitrag erhoben werden. Die OGS-Beiträge werden dann entsprechend ange-
passt. 

  
1.10.4 Herr Koppelberg hält es für sinnvoll, den Schulentwicklungsplan im Grundschul-

bereich auf Grund der Schließung der KGS Thier entsprechend anzupassen. Die 
Verwaltung wird hierzu die Kostenfrage klären und im nächsten Ausschuss be-
richten.  

  
  
  
BEREICH SOZIALES 
   
1.11 Beschlüsse 
  

- entfällt - 
  
1.12 Empfehlungen an den Haupt- und Finanzausschuss 
  

- entfällt - 
  
1.13 Empfehlungen an den Rat 
  

- entfällt - 
  
1.14 Anfragen 
  
  
1.14.1 Soziale Brennpunkte in Wipperfürth 

Mederlet, Frank / SPD-Fraktion, vom 09.10.2008 
Vorlage: F/2008/034 

  
Herr Mederlet erläutert die Problematik am Wipperfürther Surgères Platz, insbe-
sondere die Verunreinigungen, Sachbeschädigungen und die Gewalt. Die Prob-
lematik muss dringend gemeinschaftlich gelöst werden, u. a. mit dem Jugendamt, 
der Polizei und auch der Bürgerschaft.   
Auch Herr Höhfeld stimmt dem zu. Es muss reagiert werden, insbesondere um 
Gewalt und Vandalismus zu reduzieren. Es gibt Menschen, die den Surgères 
Platz bewusst meiden, da sie sich dort nicht sicher fühlen.  
 
Herr Wollnik erläutert, dass die Gesamtsituation mit allen Beteiligten (Jugendamt, 
Ordnungsamt, Polizei) noch ausführlich besprochen und gemeinsame Maßnah-
men / Strategien überlegt werden sollen. Frau Schneider schlägt vor, zu diesen 
Gesprächen auch die Beratungslehrer der weiterführenden Wipperfürther Schu-
len einzuladen. Herr Schulte-Thiele merkt an, dass auch Jugendliche eingeladen 
werden sollten. Es muss mit allen Betroffenen nach Lösungen gesucht werden.  

  
1.15 Anträge 
  

- entfällt - 
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1.16 Mitteilungen 
  
  
1.16.1 Unterbringung von Spätaussiedlern, Flüchtlingen und Asylbewerbern 

Vorlage: M/2008/416 
  

Die Mitteilung wird vom Ausschuss zur Kenntnis genommen. 
  
1.17 Verschiedenes 
  

- entfällt - 
  
 
 
 
   

Rolf Höhfeld  
- stellv. Vorsitzender - 

 Diana Ottofülling 
- Schriftführer/in - 

 
 
 


